
Sinja Engeln und Philipp Klass gewinnen Gold bei den Tischtennis-Kreismeisterschaften 

Leni Umstädter und Greta Schmoll gewinnen Silber und Bronze 

 

Erfolgreich verliefen die Tischtennis Kreismeisterschaften am 16./17. September für die 

Nachwuchstalente des TV Igstadt. 

Mit zweimal Gold, einmal Silber und einmal Bronze sowie weiteren Podestplatzierungen in 

den Doppelkonkurrenzen kehrte man in diesem Jahr von der Kreismeisterschaft zurück. 

Den Beginn machten die Mädchen der U13-Konkurrenz, wo Greta Schmoll und Luisa 

Burneleit für den TV Igstadt an den Start gingen. Beide zeigten ein gutes Turnier und mussten 

sich lediglich den bereits deutlich länger trainierenden Konkurrentinnen vom VfR Wiesbaden 

geschlagen geben. So freute sich Greta am Ende über einen tollen dritten Rang und die damit 

verbundene Bronzemedaille, während  Luisa mit ihrer gezeigten Leistung und dem damit 

verbundenen vierten Rang ebenfalls zufrieden sein durfte. 

Gemeinsam wurden beide im Doppel Vizekreismeisterinnen und strahlen als Zweite 

gemeinsam vom Podest. 

In der folgenden Konkurrenz der Mädchen 19 gingen mit Anna Sawada und Sinja Engeln 

ebenfalls zwei Aktive des TVI an den Start. Anna musste sich in ihrer Vierergruppe 

erwartungsgemäß der gesetzten A. L. Pechmann vom VfR Wiesbaden geschlagen geben, 

überzeugte dann aber mit einer tollen Leistung gegen N. Bach aus Nordenstadt und gewann 

hier 3:0. Leider unterlag die Igstadterin dann L. Lange von der TG Naurod unglücklich nach 

vier Sätzen, so dass sie sich nicht für das Halbfinale qualifizieren konnte. 

Dieses erreichte Sinja Engeln durch drei souveräne Siege in ihrer Vierergruppe. Im Halbfinale 

gegen L. Lange überzeugte die Sechzehnjährige dann ebenfalls und zog durch ein klares 3:0 

ins Finale ein. Hier traf sie auf A. L. Pechmann, die sie bereits in der Woche zuvor bei den 

Kreismeisterschaften der Damen hatte besiegen können. Und auch dieses Mal zeigte Sinja 

eine tolle Partie und durfte sich am Ende über einen Dreisatzsieg und die damit verbundene 

Goldmedaille freuen. 

In der Doppelkonkurrenz sicherten sich Sinja Engeln und Anna Sawada Platz Zwei und durften 

sich gemeinsam über einen erfolgreichen Tag freuen. 

Bei den Jungen 19 schickte der TV Igstadt mit Jakob Ried und Philipp Klass zwei 

Nachwuchstalente ins Turniergeschehen. Beide Talente zeigten gute Leistungen und 

qualifizierten sich als jeweils Gruppenzweiter für das Achtelfinale. Hier konnten Jakob und 



Philipp allerdings nicht als Sieger vom Tisch gehen, so dass am Ende des Turniers ein guter 

neunter Platz für beide stand. 

In der Doppelkonkurrenz belegten die beiden Igstadter ebenfalls den neunten Rang. 

Am zweiten Turniertag schickte man mit Eyas Kolein, Mathis Schwarz und Philipp Klass in der 

Jungen 15 Konkurrenz an den Start. Für Mathis und Eyas ging es um das Sammeln neuer 

Erfahrungen bei Turnieren; Philipp wollte die Medaillenränge angreifen. 

Mathis und Eyas zeigten beide gute Leistungen in ihren Gruppen, wobei Eyas nur knapp am 

Achtelfinale vorbeischrammt. Das entscheidende Spiel ging unglücklich mit 2:3 Sätzen 

verloren. Philipp zog durch drei klare Dreisatzerfolge in der Gruppenphase ins Achtelfinale 

ein, wo er ebenfalls ungefährdet nach drei Sätzen als Sieger den Tisch verlassen konnte. 

Und auch im Viertel- und Halbfinale löste das Igstadter Talent seine Aufgaben bravorös. Ohne 

Satzverlust zog Philipp ins Finale ein, wo er auf den für den VfR Wiesbaden spielenden R. 

Lang traf. In einem guten Spiel steigerte sich der Igstadter noch einmal an diesem Tag und 

setze sich letztendlich verdient ohne Satzverlust durch. Damit freute sich Philipp bei der 

Siegerehrung über den gewonnen Kreismeistertitel. 

Im Doppel durften Eyas Kolein / Philipp Klass als Zweite noch einmal vom Siegerpodest 

strahlen. 

Leni Umstädter gewann in ihrer Konkurrenz, den Mädchen 11, an diesem Tag die 

Silbermedaille. Nach guter Leistung musste sich das Igstadter Talent nur einmal geschlagen 

geben und freute sich bei der Siegerehrung über die gewonnene Silbermedaille. 

Luk Umstädter verpasste in der Altersklasse der Jungen 11 knapp das Viertelfinale. In seiner 

Fünfergruppe belegte er mit einer Bilanz von 2:2 Spielen den dritten Rang. Das junge 

Igstadter Talent darf aber auch im kommenden Jahr noch einmal in derselben Altersklasse 

antreten und in den Kampf um die Medaillenvergabe eingreifen. 

Im Doppel durfte Luk sich in diesem Jahr bereits über eine Halbfinalteilnahme freuen. 

Gemeinsam mit seinem Partner M. Frieser vom TSV Auringen unterlag er hier knapp mit 2:3 

den späteren Kreismeistern. Ein toller Erfolg für das junge Talent der TVI. 

Insgesamt waren es zwei sehr erfolgreiche Turniertage für den TVI. Mit vier Einzelmedaillen 

und vier weiteren Podestplätzen im Doppel überzeugten die Igstadter Nachwuchshoffnungen 

auf ganzer Linie. Alle zeigten tolle Spiele, waren mit Freude und Ehrgeiz bei der Sache und 

setzen Trainingsinhalte sehr gut um. Erfreulich auch, dass man in sechs der acht 



Konkurrenzen vertreten war und die Medaillen in vier verschiedenen Konkurrenzen 

gewonnen werden konnten. – IHSED GO !! 

Yvonne Schlambor Kern 


